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\ Mit ausklappbarem Stadtplan und Themse
\ Spaziergang sowie der GEO SPECIAL ROUTE
\ »London rund um die Uhr«
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LOVE AFFAIR

»D/e Schönste der Städte«
Fay Weldon war 14 Jahre alt. als sie 1945

in London ankam. Sie wuchs auf in der Metropole.

der Stadt. Denn hier wurde sie zur berühmten
Schriftstellerin. - Eine Liebeserklärung.

Seite 110

EASTEND

Der wilde Osten
Hier ist die Kunst zu Hause. Denn

im alten Arbeiter- und Emigrantenviertel der
Stadt gibt's viel Atelier für wenig Geld. Am

sozialen Rand und inmitten von Armut entsteht,
was international Furore macht: Young
British Art. - Ein Stadtteil-Rundgang.

Seite 12

MODE

Drunter & Drüber
Londons junge Designer sind

Provokateure. Und hervorragende Hand-
werker. Sie entwerfen Kleider zwischen
Dandy-Stil und Pflasterchic, zwischen

Tradition und Tumult. Sie inszenieren sich
hart am Rand des guten Geschmacks.

Eine Fashion Show.
Seite 98

LEUTE

Gesichter, Geschichten
Die avantgardistische Architektin.

Der Papst der Revolverblätter. Der Advokat
der Obdachlosen. Die Kolumnen-Königin. Die

exzentrischen Köchinnen. Der Museums-
Mann. Die Stadt macht Menschen. Menschen

machen ihre Stadt. - Eine Portrait-Galerie.
Seite 43
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HIGHSOCIETY

Küßchen hier,
Küßchen da
Pferderennen in Ascot. Polo
in Windsor. Oper in Glynde-
bourne. Galas. Bälle. Par-
ties. Dinners... Englands
Upper Class verbringt den
Sommer unter sich und
an exklusiven Orten. GEO
Special war dabei. - Ein we-
nig Klatsch und Tratsch.

Seite 36

KEWGARDENS

Wildnis
unter Glas
In den Royal Botanic Gar-
dens ist die Flora der Welt zu
Hause. So wollte es auch
Charles Darwin vor mehr als
100 Jahren. Kew ist wissen-
schaftliche Institution. Archi-
tektonisches Denkmal. Und
wunderschöne Gartenland-
schaft. - Eine Einladung zum
Lustwandeln. Seite 68

GRAND HOTELS

Paradies-Spiele
Das Claridge's, das Ritz, das
Savoy: Die großen Ersten
Häuser versprechen, was
auf Erden eigentlich nicht zu
haben ist: die Erfüllung aller
Wünsche. Davon träumte
das 19. Jahrhundert, und
auch das 20. sehnt sich da-
nach. - Eine kleine Kulturge-
schichte. Seite 92

East End: Der wilde Osten 12

Symbole 1: Busse
Sie gehören zu London wie Pub und
Themse: die roten Doppeldecker 32

High Society:
Küßchen hier, Küßchen da 36
Leute: Gesichter, Geschichten 43
Schick! Schicker!! (Shit...)
Swinging London der neunziger
Jahre zu überleben kostet Kraft.
Eine Glosse 60

Symbole 2: Curry
Das Leibgericht der Londoner? Fish and
Chips etwa? Oder Gurkensandwich? No,
Sir: super-scharfe indische Curries 64

Kew Gardens:
Wildnis unter Glas €tö

Sound-Maschine & Hit-Fabrik
London schreibt Pop-Geschichte. Seit
Jahrzehnten schon. Heute tanzt die Stadt
nach unerhört gemixten Klängen 80

Symbole 3: BBC
Hier spricht London: Kein Radio-Sender
der Welt hat mehr Hörer als der World
Service. Seit 1932 schickt er Nachrich-
ten um den Globus, in 45 Sprachen 88

Grand Hotels: Paradies-Spiele 92
Mode: Drunter & Drüber 98

Love Affair: »Die schönste der
Städte« 110
Impressum/Fotohinweise 154

Karten 157-162
Titelfoto von Yves Gellie/Farb-
verfremdung GEO. Motiv: Tower Bridge
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